
1621 [November 11 . ] Martini A

ABT PETER II . [SCHMID] SOWIE PRIOR UND KONVENT VON WETTINGEN VER¬
LEIHEN DEM SCHULTHEISSEN VON BREMGARTEN, JOHANN HO¬
NEGGER, VERSCHIEDENE BODENZINSE

Abt Peter II . sowie Prior und Konvent von Wettingen , in der Graf¬

schaft Baden im Bistum Konstanz gelegen , bekennen , dass heute

der Schultheiss von Bremgarten , Johann Honegger , vor ihnen er¬
schienen sei und sie gebeten habe , ihm die im Bremgartergebiet

[Kelleramt ] liegenden 110 Stück Bodenzinse samt den 2 Goldgul¬
den , 1 lb . 10 Heller , 21 Hühnern und 100 Eiern , welche er schon

etliche Jahre innegehabt und die in "einer speoifiaierten Desigr .ation"
verzeichnet seien , erneut zu verleihen.

In Anbetracht von dessen bisher dem Gotteshaus geleisteten und

noch zu leistenden Dienste habe man diesem "unsere Gefell unncL

Grundtzins"  samt allen Gerechtigkeiten und Zubehörden für die
kommenden 14 Jahre "Jn Lehens wyss Jnnzehaben  Z enutzen Unnd Zeniessen"
versprochen . Somit könnten Honegger oder dessen Erben und Nach¬
kommen diese Bodenzinse , Unterpfänder und Güter nutzen , als
seien sie ihr Eigentum . Dabei aber dürften die genannten Güter

weder verteilt , noch ausgetauscht oder sonst irgendwie geschmä¬
lert werden.

Dafür habe Honegger - gleichgültig ob er nun durch Unwetter , Ha¬
gel , Frost etc . Schaden erlitten - dem Gotteshaus auf Weihnach¬

ten oder Lichtmess einen jährlichen Zins von 300 Gl . Badener
Währung zu entrichten . Das Lehensverhältnis endige - sofern es



das Gotteshaus Wettingen nicht erneuere - in 14 Jahren , d . h.
1635.

"Zuo Urkhundt Jst diser Brieff mit fürGetruckhten unsserm Abtey - unnd Con

vents Seoreten verwahrt - unnd Jme Herren Sahultheisen gegen empfaahung ge

wonlichen Revers Behendiget worden . "
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